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BauGB im schnellen Zugriff
Dieser Standardkommentar besticht durch seine Handlichkeit  
und Präzision. Er enthält alle wichtigen Informationen für  
den Rechtsalltag und sagt auch dem eiligen Benutzer klar und  
verständlich, was gilt. Die Schwerpunkte liegen bei den Aus­
führungen zu den Allgemeinen Vorschriften, zum Flächennut­
zungs­ und Bebauungsplan, zur Zulässigkeit von Vorhaben und 
bei den Vorschriften des Besonderen  Städtebaurechts. Die präg­
nante und wissenschaftlich fundierte Kommentierung wertet 
die einschlägige Rechtsprechung und Literatur umfassend 
aus. Behandelt werden auch die Aspekte des Rechtsschutzes.

Stand Mai 2025
Die Neuauflage berücksichtigt im Einzelnen:

	� das Gesetz für die Wärmeplanung und zur Dekarbonisie­
rung der Wärmenetze vom 20.12.2023
	� das Gesetz zur Erleichterung der baulichen Anpassung von 

Tierhaltungsanlagen an die Anforderungen des Tierhal­
tungskennzeichnungsgesetzes vom 27.7.2023 
	� das Gesetz zur Änderung des LNG­Beschleunigungsgeset­

zes und zur Änderung des Energiewirtschaftsgesetzes und 
zur Änderung des BauGB vom 12.7.2023
	� das Gesetz zur Stärkung der Digitalisierung im Bauleitplan­

verfahren und zur Änderung weiterer Vorschriften vom 
3.7.2023 
	� das Gesetz zur sofortigen Verbesserung der Rahmenbedin­

gungen für die erneuerbaren Energien im Städtebaurecht 
vom 4.1.2023 

Vorteile auf einen Blick

	� mit einer Einführung zur Entwicklung des 
BauGB

	� umfassende Auswertung der aktuellen 
Rechtsprechung und Literatur

	� von Experten aus Wissenschaft und Praxis

Für alle, die sich mit dem BauGB beschäftigen dürfen oder 
müssen, auf der Baustelle, im Homeoffice, in der Amtsstube 
oder im Gerichtssaal, bleibt der BKL ein »muss ich haben«, ein 
Referenzprodukt, der viel gefragte Influencer im bundesdeut-
schen Städtebaurecht.

Prof. Dr. Gerd Hager, in: VBlBW – Verwaltungsblätter für Baden-Württem­
berg 9/2022, zur Vorauflage
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eines Bezugszeitraumes. Nicht einge-
gangene Exemplare können nur in-
nerhalb von 6 Wochen nach dem Er-
scheinungstermin reklamiert werden. 
Jahrestitelei und -register sind nur 

noch mit dem jeweiligen Heft liefer-
bar. 
Hinweise zu Preiserhöhungen fi nden 
Sie in den beck-shop AGB unter 
Ziff . 10.4.

Bestellungen über jede Buchhandlung 
und beim Verlag.

KundenServiceCenter: 
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gestellt ist. Hiergegen kann jederzeit 
mit Wirkung für die Zukunft Wider-
spruch bei der Post AG eingelegt 
werden.

Druck: Druckerei Himmer GmbH, Stei-
nerne Furt 95, 86167 Augsburg.

Recht des öffentlichen Dienstes 

OVG Saarlouis 27.  1. 25 – 1 A 60/24 Zuordnung eines Bereitschaftsdienstes bei der Berufsfeuerwehr 801
OVG Berlin-Bbg. 26.  9. 24 – OVG 4 S 23/24 Rücknahme einer Beamtenernennung wegen arglistiger Täuschung 804
OVG Lüneburg 21.  2. 25 – 5 ME 99/24 Anlassbeurteilungen für niedersächsische Lehrkräfte 805

VGH Mannheim 20.  2. 25 – 4 S 1523/24 Beurteilung bei Richterstellen 809
OVG Münster 11.  2. 25 – 6 B 764/24 Herabsetzung einer Beurteilung durch Endbeurteiler (Ls.) 811
OVG Berlin-Bbg. 31.  3. 25 – OVG 10 S 30/24 Voreingenommenheit bei dienstlicher Beurteilung (Ls.) 811

 
Abgabenrecht 

VGH Mannheim 23.  4. 25 – VGH 2 S 1319/24 Gesamtschuldnerschaft im Abfallgebührenrecht 811
VGH Kassel 11.  3. 25 – 5 B 1437/24 Rechtmäßigkeit einer Schätzung von Abgaben (hier Wassergebühren) (Ls.) 814

 
Staatshaftungsrecht 

OLG Schleswig  2.  4. 25 – 7 U 8/25 Verkehrssicherungspflicht bei Übergang von Fahrbahn zu Gehweg 815
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

ISSN 0934-8603

NVwZ-Rechtsprechungs-Report 
Verwaltungsrecht (NVwZ-RR)

Schriftleitung: 
Herausgegeben von der NVwZ-Re-
daktion. Verantwortlich: Rechts-
anwalt Dr. Johannes Heuschmid. 
 Beethovenstraße 7 b, 60325 Frank-
furt  a. M., Postanschrift: Postfach 
11 02 41, 60037 Frankfurt a. M., 
 Telefon: (0 69) 75 60 91-56, Telefax: 
(0 69) 75 60 91- 49.

Verlagsredaktion: 
Rechtsanwalt Dr. Johannes Heu-
schmid und Olga Parshina.

Manuskripte und andere Einsendungen: 
Alle Einsendungen sind an die o. g. 
Adresse zu richten. Es besteht keine 
Haftung für Manuskripte, die unver-
langt eingereicht werden. Sie können 
nur zurückgegeben werden, wenn 
Rückporto beigefügt ist. Die Annahme 
zur Veröff entlichung muss in Textform 
erfolgen. Mit der Annahme zur Ver-
öff entlichung überträgt die Autorin/
der Autor dem  Verlag C.H.Beck an ih-
rem/seinem Beitrag für die Dauer des 
gesetz lichen Urheberrechts das exklu-
sive, räumlich und zeitlich unbe-
schränkte Recht zur Vervielfältigung 
und Verbreitung in körperlicher Form, 
das Recht zur öff entlichen Wiedergabe 
und Zugänglichmachung, das Recht 
zur Aufnahme in Datenbanken, das 
Recht zur Speicherung auf elektroni-
schen Datenträgern und das Recht zu 
deren Verbreitung und Vervielfälti-
gung sowie das Recht zur sonstigen 
Verwertung in elektronischer Form. 

Hierzu zählen auch heute noch nicht 
bekannte Nutzungsformen. Das in 
§ 38 Abs. 4 UrhG niedergelegte zwin-
gende Zweitverwertungsrecht der 
 Autorin/des Autors nach Ablauf von 
12 Monaten nach der Veröff entlichung 
bleibt hiervon unberührt.

Redaktionsrichtlinie C.H.Beck: 
Redaktionsrichtlinien und Werkab-
kürzungen sind im Zitierportal des 
Verlags C.H.Beck abrufbar: 
www.zitierportal.de

Urheber- und Verlagsrechte: Alle in  dieser 
Zeitschrift veröff entlichten Beiträge 
sind urheberrechtlich geschützt. Das 
gilt auch für die veröff entlichten Ge-
richtsentscheidungen und ihre Leit-
sätze, soweit sie vom Einsendenden 
oder von der Schriftleitung erarbeitet 
oder redigiert worden sind. Der 
Rechtsschutz gilt auch im Hinblick 
auf Datenbanken und ähnliche Ein-
richtungen. Kein Teil dieser Zeitschrift 
darf außerhalb der engen Grenzen des 
Urheberrechts gesetzes ohne schrift-
liche Genehmigung des Verlags in 
irgend einer Form vervielfältigt, ver-
breitet oder öff entlich wiedergegeben 
oder zugänglich gemacht, in Daten-
banken aufgenommen, auf elektroni-
schen Datenträgern gespeichert oder in 
sonstiger Weise elektronisch vervielfäl-
tigt, verbreitet oder verwertet werden. 
Der Verlag behält sich auch das Recht 
vor, das Werk für die automatisierte 
Analyse insbesondere zur Erkennung 
von Mustern, Trends und Korrelatio-
nen zu verwenden.

Media Sales: Verlag C.H.Beck GmbH & 
Co. KG, Media Sales, Wilhelmstraße 9, 

80801 München, Postanschrift: Post-
fach 40 03 40, 80703 München. 
Media Consultants: Telefon (0 89) 
3 81 89-687, Telefax (0 89) 3 81 89-
589, E-Mail: mediasales@beck.de 
Auftragsmanagement: Telefon (0 89) 
3 81 89-609, Telefax (0 89) 3 81 89-
589, E-Mail: anzeigen@beck.de 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Dr. Jiri Pavelka. 

Verlag: Verlag C.H.Beck GmbH & Co. 
KG, Wilhelmstraße 9, 80801 Mün-
chen, Postanschrift: Postfach 40 03 40, 
80703 München, Telefon: (0 89) 3 81 
89-0, Telefax: (0 89) 3 81 89-398, 
info@beck.de, Postbank München 
IBAN: DE82 7001 0080 0006 2298 02, 
BIC: PBNKDEFFXXX. 
Amtsgericht München, HRA 48 045.
Persönlich haftende Gesellschafter: 
Dr. h. c. Wolfgang Beck (Verleger in 
München) und C.H.Beck Verwaltungs 
GmbH, Amtsgericht München, HRB 
254521.

Erscheinungsweise: zweimal monatlich.

Bezugspreise 2025: a) als Beiheftausgabe 
zur Neuen Zeitschrift für Verwal-
tungsrecht mit Sonderpreisberechnung 
(s. Impressum NVwZ). b) als selbst-
ständige Ausgabe jährlich € 435,– 
(inkl. MwSt.); Vorzugspreis NJW-Be-
zieher jährlich € 365,– (inkl. MwSt.); 
Einzelheft € 25,– (inkl. MwSt.). Ver-
sandkosten jeweils zuzüglich. Die 
Rechnungsstellung erfolgt zu Beginn 
eines Bezugszeitraumes. Nicht einge-
gangene Exemplare können nur in-
nerhalb von 6 Wochen nach dem Er-
scheinungstermin reklamiert werden. 
Jahrestitelei und -register sind nur 

noch mit dem jeweiligen Heft liefer-
bar. 
Hinweise zu Preiserhöhungen fi nden 
Sie in den beck-shop AGB unter 
Ziff . 10.4.

Bestellungen über jede Buchhandlung 
und beim Verlag.

KundenServiceCenter: 
Telefon: (0 89) 3 81 89-750 
Telefax: (0 89) 3 81 89-358 
E-Mail: kundenservice@beck.de

Abbestellung: 
Abbestellfristen fi nden Sie unter: 
www.beck-shop.de/nvwz-rr- 
rechtsprechungs-report- 
verwaltungsrecht/product/1344

Adressenänderungen: Teilen Sie uns 
rechtzeitig Ihre Adressenänderungen 
mit. Dabei geben Sie bitte neben dem 
Titel der Zeitschrift die neue und die 
alte Adresse an.

 Hinweis gemäß Art. 21 Abs. 1 DS-
GVO: Bei Anschriftenänderung kann 
die Deutsche Post AG dem Verlag 
die  neue Anschrift auch dann mit-
teilen, wenn kein Nach sendeauftrag 
gestellt ist. Hiergegen kann jederzeit 
mit Wirkung für die Zukunft Wider-
spruch bei der Post AG eingelegt 
werden.

Druck: Druckerei Himmer GmbH, Stei-
nerne Furt 95, 86167 Augsburg.

IV            NVwZ-RR 2025, Heft 18




